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Kurze Ueberſicht der Zeitgeſchichte .
— ů —

ch das verfloſſene Jahr , ein kurzer Zeit , ſollten , Der bisberige politiſche Gang der

chuitt in der allgemeinen Weltgeſchichte , europaͤiſchen Kabinette zeigt uͤbrigens an / daß

g fuͤr den Menſchenfreund , fuͤr den ruhi⸗ die jetzigen Machthaber in ihren Haupt⸗

nieideuſchaftsloſen Beobachter welcher von Anſichten einig ſind , und darauf ſehen⸗

uem dauernden Friedensſtande allein all⸗ allem zuvorzukommen / oder alles zu unter⸗

dlig das Gutekeimen , wachſen und heran - drücken , was die beſtehende Ordnung und den

Hewichtfen ſieht , bey uns ungetrübt vorüber . Moͤ⸗ Frieden , der allen Staaten noͤthig iſt , ſtoͤren/

„ auch die kriegsluſtigen Gemuͤther anderer oder in Gefahr ſetzen koͤnnte. Anſchlaͤge dagegen

„Laeynung ſeyn , und nur allein von einem ge . koͤnnten dieſe Haupt⸗Anſichten vielleicht nur

11 maltſamen Zuſtande Heil und eine Verbeſſerung noch mehr befeſtigen . Vertrauen wir alſo auf

geſellſchaftlichen Ordnungen erwarten nur die im Ganzen nicht zu verkennende Tendenz

10von , wenn die ſiegreichen Waffen von einem der beſtehenden Regierungen ( mit wenigen Aus⸗

SeahlideEuropa ' s zum andern getragen , hier nahmen nur ) ihren Voͤlkern die Wohlthaten

abrorone zertruͤmmert , dort neue errichtet wer⸗ einer geſetzmaͤßigen Freyheit genießen zu laſſen .

n , ſolche Anſichten deuten nur auf ehrgei⸗ Moͤgen denn auch mitunter der Verſuche ſo

e,leidenſchaftliche , engberzige Geſinnun⸗ mancherley ſeyn , die ſich entwickelnde Aufklaͤ⸗

u , die naturlich mit den weltburgerlichen , rung einzwaͤngen zu wollen, die fortſchreitende

r das Geſammtwohl der Geſellſchaft im Au⸗ Geſittung und die Forderungen des Zeitgeiſtes

habenden Anſichten und Wuͤnſchen des ru⸗ werden dadurch ſicherlich nicht aufgehalten

kaüngen Bürgers , des Menſchenfreundes , einen werden .

mmelweiten Kontraſt bilden . Gehen wir in In Frankreich herrſcht in allen Zweigen

uzndter Geſchichte nur um einige Jahrhunderte des großen Staatshaushaltes eine Feſtigkeit

Arück/ ſo finden wir daß nach jedem Kriege , und Ordnung , die am beſten bemerkbar wird ⸗

jedem Lande / mehr oder weniger , die vom wenn man den gegenwaͤrtigen Zuſtand mit dem

dürger⸗ und Bauernſtande zu tragenden La⸗ vor 10 Jahren vergleicht . Einige offtzielle

ball udien ſtets ſich mehrten / als eine Folge der außer⸗ Angaben bieruͤber enthalten Folgendes : Im

hen), Wedentlichen Mittel , die zur Fuͤhrung eines Jahr 1816 unterlag Frankreich faſt ſeinen

„ lerrieges angewandt werden muͤſſen, und eben ungehnuern Verbindlichkeiten ; im Jahr 1826

Schhadurch die Staats⸗Schulden nur vergroͤßern . waren alle Okkupationskoſten alle Ruͤckſtaͤnde

Benn ein Heinrich der Vierte , das Vor⸗ gaͤnzlich getilgt . Im Jahr 1816 war Frank⸗

3 uneld eines geliebten / geſchaͤtzten Regenten der reichs innerer und aͤußerer Handel ſchwach

ch in einer bewegten unruhigen Zeit lebte , und beſchraͤnkt; im Jahr 1826 empfingen

ch die Möglichkeit dachte , in dem geſitteten alle auswaͤrtigen Märkte franzoͤſiſch Waaren ,

uropa unter den Regenten deſſelben einen und der innere Handel ſtieg im Verhaͤltniſſe

Ak!D wigen Frieden , ſein Lieblings ⸗Projekt, zu der Entwickelung des Ackerbau⸗ und Manu⸗

Angaustande zu bringen , das durch deſſen uner⸗ fakturkunſtfleißes . Im Jahr 1816 wurden 12

barteten Tod nicht zur Ausführung kam , Millionen Kilogrammen Baumwolle verar⸗

nhdeharum ſollte man denn nicht heutzutage , wo beitet ; im Fahr 1826 ſchon 3 Millionen .

neFuͤrſten und Voͤlker nach einem zweyten 0jaͤh⸗ Im Jahr 1816 wurden 100/00 Kilogr .

imigen Revolutions⸗ und Wuen
ſo Seide vom Auslande zut Verarbeitung be⸗

anche herbe Erfahrungen und ſo manchen zogen ; im Jahr 1826 das Doppelte . Im Jahr

1Gechſel der Dinge und des Gluͤces erfahren 15816 raffinirte Frankreich 24 Millionen Kil .

ſaben , nicht dem Gedanken Raum geben koͤn⸗ Zucker ; im Jabr 1836 6 6 15 905is, 1827 ſin

nen , daß durch einen feſten Friedensſtand das In den 11 Fahren von 181 6 . 482

Wobl und Gluͤck der Völkernach und nach mehr die direkten Abgaben zuſammen jaͤbrlich um

önnte , als durch die noch ſo 72 Millionen verringert worden / waͤhrend der

lücklich gefͤhrten Kriege , die , man mag Ertrag der indirekten Abgaben in derſelben

agen , was man will , unter geſitteten ehriſtlichen Friſt um 166 Millionen Wodlket
iſt . Im Jahr

Nationen , heutzutage nicht mehr ſtatt haben 1816 war Frankreichs Bevoͤlkerung noch nich

8
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30 Millionen ; im Jahr 1825 uͤber 33 Mil⸗
lionen , u. ſ. w . An Emigranten⸗Entſchädi⸗
gungs⸗Anſpruͤchen war dis zum 1. Septem⸗
ber ein Kapitalbetrag von 588,3655097 Fr .
zur letzten Stufe der Liquidation gelangt , und
mit 17,/65 1/098 Fr . 3 prozentiger Renten ein⸗
geſchrieben worden .

Aus einem Verzeichniſſe der in den Jahren
1825 und 1836 in die franzoͤſiſchen Haͤfen aus
dem Auslande oder den Kolonieen eingelau⸗
fenen Schiffe erglebt ſich , daß im Jahr 182b
die Einfuhr aus dem Auslande um 2 Fuͤnf⸗
theile , und die aus den Kolonieen um ein
Viertheil zugenommen hat . Die vier groͤßten
Seehaͤfen Frankreichs haben an dieſer Ver⸗
mehrung in folgender Art Theil : Der Handel
von Bordeaux hat ſich beinahe um 3 Sieben⸗
theile vermehrt ; Nantes um mehr als 4 Sie⸗
bentheile ; Havre beinahe um das Doppelte ;
Marſeille nur wenig .

In der Indneſtrie uͤberhaupt werden in
Fränkreich erſtaunende Fortſchritte gemacht .
Hr . Ternauf iſt der eigentliche Repraͤſentant
der franzoͤſiſchen Induſtrie ; er hat zu dieſen
wunderbaren Fortſchritten eine muͤhevolle
Bahn durchlaufen . Hr . Ternaux ließ 200
Widder aus Sachſen kommen , und dieſelben
mit den franzoͤſiſchen Merinoſchaafen ver⸗
miſchen , wodurch Schafe erzeugt wurden ,
deren Wolle bei der Ausſtellung mit den rein⸗
ſaͤchſiſchen Produktenwetteiferte . Die Spinne⸗
rey von Linnengarn hat ſich eben ſo viel er⸗
weitert . Ein Kleid kann man ſich jetzt fuͤr ! Fr .
25 C. , und ein ganz weites fuͤr 1 Fr . 50 E.
verſchaffen. Wollene Kamiſole von guter Qua⸗
litaͤt kauft man fuͤr 2 Fr . Fuͤr die unbemittelte
Klaſſe waren in der Induſtrieausſtellung baum⸗
wollene Bettdecken zu 3 Fr . 50 C. , drittehalb
Ellen lang und anderthalb breit aufgeſtellt .

Im Maſchinenweſen zeichnen ſich bei der
diesjaͤhrigen Ausſtellung Tuchſcheerer⸗Verrich⸗
tungen aus , die im Vergleich mit dem Tag⸗
werk eines Arbeiters , folgendes Verhaͤltniß⸗
geben : Ein Arbeiter kann in 12 Stunden 20 El⸗
len zu 25 Cent . die Elle ſcheeren ,da hingegen die
Maſchine 350 Ellen zu einem Cent . liefern
kann ; ferner ein ſogenannter Wolf , worauf
man 20 Pfund Wolle in einem Tage kaͤmmen
kann , waͤhrend ein Arbeiter nur 4 Pfund lie⸗
fern kann. Bisher wurden nur duͤnne Stoffe
vermittelſt Maſchinen gewebt : jetzt hat man
Maſchinen erfunden , auch Wollentuͤcher zu
weben . Hr. Malard , unter⸗Direktor im Kon⸗

ſervatorinm der Kuͤnſte und 1 — 9 iuen il
Oreſch⸗Maſchine erfunden , die 150 Gfſni
in einer Stunde entkoͤrnt . Te⸗Ech

Das Koͤnigreich der Niederlandeſhe wand
faltet von Jahr zu Jahr die Vortheile land
freyſinnigen Regierung . Künſte und Geulthe
genießen alle Aufmunterungen . Beſt
wird fuͤr den oͤffentlichen Unterricht ſehr
verwandt . Erſt neuerlich hat der Koͤnig!
dem Miniſter des Inuern die noͤthigen g
zur Errichtung von 10 Stipendien jed
300 Fr . , und 10 andere von 150 Fr . jaͤh
angewieſen . Aus dieſen Stipendien ſollen
ge niederlaͤndiſche Maͤdchen , von 15 bis 16
ren , welche Anlagen haben , um Lehreril
zu werden , in guten Erziehungshaͤuſerng
det , und zum Erziehungsfache vorbereitet
den . Dergleichen Stipendien werden hoͤchf
auf 3 Jahre verliehen . Auch fuͤrdie niederli
ſche Armee iſt eine Normal⸗Unterrichts⸗Siſ
eingekichtet worden . Ken

Der oͤſtreichiſche Kaiſerſtaat vermint wicht

vermoͤge ſeines beſtehenden Tilgungs⸗Fondoſ
jaͤhrlich die Staats⸗Schuld . Nach einer ſahhn,
ͤffentlichen Blaͤttern enthaltenen Berechiiſahrad ,
wuͤrde das Kapital des Tilgungs⸗Fondt
Laufe der naͤchſten fünf Jahre von 115 Nlalenen
171 Millionen Gulden ſteigen . e beggt

In der oͤſtreichiſchen Armee ſoll in Zull Wad
ein neues Rekrutirungs⸗Syſtem eingefüſſſchfl
werden . Die Jahre der Militärpflichlſert nr
keit , die nach dem bisherigen Syſtem mit de fegelg18ten Lebensjahre anſiengen , und erſt mit dehſfſte de
40ſten endigten , erſtrecken ſich jetzt nur auf At
Zwiſchenraum vom igten bis zum 29ſten Jahlſctz
wodurch der Armee ein kraͤftiger Nachwachfighih
geſichert wird . e nit

Die in Deutſchland gebegten Hoffniſftahen
gen, ein gemeinſchaftliches Handels⸗ und Zolſetn
Syſtem ins Leben treten zu ſehen , ſcheink gatgder Hand nur ein Wunſch bleiben zu ſollel nlindem alles anzudeuten ſcheint , daß das iſolleln. Ein

immer mehr ſich ausbildehtnn
urfte . 5 ahf ,

Die herzoglich naſſauiſche Regierung biſtze
im Monat Auguſt des verfloſſenen Jahreh
( 182 ) ) das Reſultat der Verwaltung des G. ung
meinde⸗Vermoͤgens zur oͤffentlichen Kenntnifſhh
gebracht . Im Jahr 1816 hatte das Land un UAN
gefaͤhr 15 Millionen Gemeinde⸗Schuldenſlnn
Jetzt ( ind dieſelben auf die Hälfte abbezabltſaum
Nebſtdem ſind in den vorhergebenden Jabreilag
uͤber eine Million Franken fuͤr den Bau volſt ee
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Alten , und fuͤr freve Unterrichtskoſten in den

„ lementar⸗Schulen allein bey 200 . oo0 Fr⸗
iogegeben worden .

Rußland , deſſen Ruhe voriges Jahr
irch eine weitverzweigte Verſchwörung ge⸗

hrdet war ( man ſehe unſern Kalender vom

irfloſſenen Jabre ), genießt ſeitdem einer

ugetrübten Rube , und unter der Regierung
es jetzigen Kaiſers / der eben ſo ſehr von ſei⸗

em Volke geliebt und geachtet iſt , geht dieſer

kngeheure Staat feſten Schrittes einer ſich

on Jahr zu Jahr mehrenden Kraft und Wohl⸗

ihrt entgegen . Sein Staats⸗Kredit ſteht un⸗

Iden zuverlaͤßigſten in Europa da / und ge⸗
oͤetweniger als andere zu den Gegenſtaͤnden

des Borſenſpiels . Rußland weiß , daß ein

oirthſchaftlichesFinanz⸗Syſtem , naͤmlich ein

leſtgehaltenes Gleichgewicht zwiſchen Einnah⸗

gteie und Ausgabe , Vermeidung der Anleihen

„ „ in Friedenszeiten , und puͤnktliche Erfuͤllung

Agzer Verpflichtungen des Staats gegen ſeine

Ihlaͤubiger allein den wahren Staats⸗Kredit

muchhegruͤndet. Die Militäͤr⸗Kolonien beſtehen

uiortwaͤhrend , und in der ganzen militaͤriſchen
. 0Organiſation iſt alles auf dem höchſten Grade
Inhervollkommnet . Ein mit Perſien im vorigen

Jahre begonnener Krieg beſchaͤftigt einen klei⸗

Uälken Theil der ruſſiſchen Armee , und wird mit

labwechſelndem Gluck gefuͤhrt. Im July des

Jahrs 1827 bewerkſtelligten die Ruſſen einen

lebergang uͤber den Araxes ; die Infanterie
Andenthaffirte dieſen Fluß auf einer Bruͤcke neuer⸗

Hiektimfundener Art , naͤmlich auf dicht zugenaͤhten
ſunꝛgihOchſenhaͤuten , mitLuft angefuͤllt. Viele Siegs⸗

u JTrophaͤen ſind ſchon nach Petersburg geſandt

und mit Feyerlichkeit aufbewahrt worden .

gchtter EWelchen thaͤtigen Antheil Rußland nehmen

Awird , um Griechenland von ſeinem gaͤnzlichen
Iönnſelintergange und Aufreibung ſeiner Bevoͤlke⸗

fcla Erung zu retten , muß ſich in Kurzem entſchei⸗

Mällden . Eine im Monat Fuly zwiſchen Nußland ,

ſchuEngland und Frankreich verabredete Ueber⸗

einkunft , mit vereinten Bemuͤhungen dem in

„AhenGriechenland beſtehenden ZerſtoͤrungsKrieg
zeu Fein Ziel zu ſetzen , ſcheint zur Audfuͤhrung

urllutUKommen zu ſollen , indem eine ruſſiſche Flotte
AlchenAſchon im Monat Auguſt in den engliſchen

dalen Häfen einlief , und nachdem dieſelbe aus den

tl

abe⸗Etl Magazinen der Regierung aufs neue verpro⸗

Hilkelbiantiet worden war , nach dem Mittelmeer
fh ) , bſegelte. Eine engliſche Flotten⸗Abthetlung
r In Bu iſt ebenfaus nach dieſer Beſtimmung abge⸗

ſegelt , und eine franzdſiſche Schiffsmacht coll

ſich gleichfalls an dieſelbe auſchließen . Wie
weit es mit dieſen Demonſtrationen Ernſtl iſt ,
kann nur

15
Zukunft lehren .

Englalld verlor im abgewichenen Jahre
ſeinen erſten Miniſter , Hrn . Canning , deſſen

Tod in der politiſchen Welt große Senſation

machte . In ſeiner Stellung als Miniſter einer

ſo maͤchtigen einflußreichen Nation , wie die

engliſche / konnte es dieſem Miniſter bey ſei⸗

nem befolgten politiſchen Syſtem nicht an

heftigen Gegnern fehlen . Die Freunde dieſes

Miniſters vevſichern , der einzige Leitſtern ſei⸗

ner Politik ſey aufrichtige Vaterlandsliebe ge⸗

weſen , die ihn vermochte zu verſchiedenen Zei⸗
ten bald eine ftaͤrkere bald eine 04
Vertheidigung ſeiner Gründſaͤtze eintreten zu

laſſfen . Mehr als einmal hat Canning durch

die Gewalt des Genie ' s und der Vaterlands⸗
liebe England vor drohenden Gefahren ge⸗

ſchützt . Als die Radikalen das Elend der Zeit

zu Waffen der Rebellion machten und die ar⸗

beitenden Klaſſen aufwiegelten ſtand Canning

als Vertheidiger des Eigenthums und als Geg⸗
ner der Anarchie auf , und als der Radikalis⸗

mus verſchwunden war , glaubte Canning / es

ſey Zeit , durch eine liberalere Politik nach

Auſſen , und im Vertrauen auf das engliſche
Volk / die freyen Inſtitutionen zu befeſtigen ,

den Wohlſtand zu befördern / das Gluͤck ſeiner

Nation und den auf Vereinigung aller Intereſ⸗
ſen und geſetzmaͤßige Freyheit geſtuͤtzten Welt⸗

frieden zu grunden . Unter ſeinem Einfluß wur⸗

den im Jahr 1825 mehrere der neuen

.

Staa⸗

ten in Amerika vom engliſchen Kabinet als un⸗

abhaͤngig anerkannt . Seine Reiſe nach Paris
ſoll ſogar den Zweck gehabt haben , Frankreich

zu beſtimmen in Vereinigung mit England ,
den Koͤnig von Spanien zu einem gemaͤßigten
Regierungs⸗Syſtem und zu Anerkennung der

Kolonien zu bewegen . Fruͤher ( 1823 ) wurde

im Parlament eine Motion zur Freylaſſung
der weſtindiſchen Sklaven gemacht , allein

Canning ſchlug weiſe vor , das Schickſal der

Neger in den Kolonien allmaͤhligzu verbeſſern /

ſie in ihrer Privat⸗Arbeitſamkeik weniger zu

beſchraͤnken, ihnen die Moͤglichkeit zu verſchaf⸗

fen / ſich durch Fleiß ein Vermoͤgen zu erwer⸗

ben u. f. w. Auch war es Canning / der ſich
mit einem freyſinnigen Plane zu Gunſten der

irländiſchen Katholiken trug ) und da dieſer

einer Mehrheit von 4 Stimmen
im Parlament ſcheiterte /ſo ſchien fuͤr die kuͤnf⸗
Plan nur mit
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tige Sitzung der Sieg des Miniſters gewiß giebt einen Begriff von dem Verbrauch
zu ſeyn . An dem Entſchluſſe Rußlands , Eng⸗ Materialien bey dieſem großen Unternehmelands und Frankreichs , die griechiſchen Ange . Es ſind 500 Arbeiter Tag und Nacht beſchä
legenheiten zu ordnen , deſſenAusfuͤhrung, wie tigt . Sie werden alle 8 Stunden abgeloͤst,man hofft , zu Stande kommen wird , iſt Can⸗ daß immer Zweydrittel bey der Arbeit ſig in.nings Einfluß unverkennbar . Als Jüngling Da man alle Arten von Handwerkern dabe öntſchon hatte er in einem Gedichte die Unter⸗ anſtellr , ſo werden alle nöthige Arbeiten g 0druckung Griechenlands beklagt ; er war im . Ort und Stelle verfertigt . Der woͤchentliche öewer ibr , Freund geblieben , und mit ſeinem Verbrauch von Materialien iſt im Durchſchnilt WinchEiutritt ins Miniſterium verwandelte ſich die ge. wie folgt : 70,00 Backſteine , 350 Tonnen 190wiſſermaßen feindſelige Politik Englands gegen Cement und eine entſprechende Quantithft0die Griechen in eine Art von Neutralitäͤt ,und Sand , 300 Pfund Lichter , und vor Errich⸗ 10 Fals Canning an der Spitze des Miniſteriums tung des Gasmeters 5000 Fuß tragbares Gah 16ſtand , in Wohlwollen . Caͤnning erfuhr noch vor 750 Tonnen Grund werden zu Tage gefoͤrdetl 1106ſeinem Tode das Auslaufen einer ruffiſchen Die Arbeiter tragen ſtarke mit Oehl getraͤnktt 35Flotte , aber dieſelbe an den engliſchen Küſten lederue Mätzen , die über den Nacken herah⸗einkehren zu ſeben , wurde ihm nicht mehr zu haͤngen, um ſie gegen das Troͤpfeln von del ATheil . Als ſein Tod in Frankreich bekannt Waͤnden, und den berabfallenden Cement zü 17wurde , faßte einer der achtungswertheſten Bur⸗ ſchuͤtzen . Die Jacken und Hoſen ſind aus un 00 4ger , Hr. Baron Karl von Dupin , den Gedan⸗ geheuer dickem wollenem Zeug verfertigt . Die 00ken « zum Andenken des Hrn. Canning eine Arbeiter in dem unterſten Stockwerk tragel 15

Denkmuͤnze prägen zu laſſen ; einer deßfallſigen noch überdieß waſſerdichte Stiefel , die bis über 1101Einladung zufolge wurde durch eine Menge die Knie reichen . Faſt alle tragen wollene 00
5

Unterſchriften zur Ausführung ſogleich entſpro . Hemden,wegen des Schweißes . Unglucklicher ne
chen, und ſomit auch im Auslande den freyſin . weiſe traf man bey der Fortſetzung der Arbei , ſhl .nigen Zwecken dieſes Miniſters gehuldigt . ten auf eine Stelle , wo das Waſſer eindrang⸗

Wie ſehr in England die Anwendung der ſo daß die Arbeiten unterbrochen werden mul⸗ ſanDampfMaſchinen in Gang kommt , beweist ten . Burch Segeltücher , die mit Theer getraͤntt ſderehinlänglich die ietzt beſtebende Anzabl von waren , und die , mit Steinen heſchwert , auf f60n n
45,0 derfelben. Einige baben eine ganz er⸗ jene Stelle in das Flußbette der Themſt ge,ſtaunlicheStaͤrke. In der rafſchaftFornwallis , legt wurden , war man ſo glücklich / dem Ein , num3. B. , gitbt es welche,deren Staͤrke der Kraft dringen des Waſſers entgegen zu arbeiten , l ,
von 600 Pferden gleichkommt. Wenn man an⸗ und nach einem von den Altien⸗Inhabern die⸗ ſllde de
nimmtdaß eine in die andere gerechnet jede ſes Wegs erſtatteten Bericht , hat / in Folge des Iſn
die Kraft von 25 Pferden hat , ſo ergiebt ſich geſchehenen Waſſereindringens ,der ſogenannte ugelehim

Ganzen eine Kraft , die der Staͤrke von Schild wenig , und das Mauerwerk gar keine eene
375/500 Pferden gleichkommt; da nun , nach Beſchaͤdigungerlitten. Die Direktoren zwelfeln upen !Watl ' s Schaͤtzungen, ein Pferd ſo ſtark iſt als daher nicht an dem gluͤcklichen Fortgang des Tolhrereh5,%½¼3 Menſchen , ſo beſtzt England , vermit . Werks , bedauern aber , daß ihnen nur noch Uupentelt iener Dampfmaſchinen eine Kraft , die 20 % 000Pf. Sterl . zu Gebote ſtehen, und tragen dergnſich derjenigen von zwey Millionen Menſchen darauf an , die Regierung um einen Zuſchuß erttannaͤhert, Es iſt außerdem bemerkenswerth , daß , zu erſuchen . Fruͤbere Verſuche derſeiben Art un hleweil jedes Pferd fuͤr ſeine jaͤhrliche Nahrung ſcheiterten aus Mangel an Unterſtuͤtzung . Ahenden Ertrag von zwey Morgen Land erheiſcht , Turk ey . Die Organtſation der neuen ngdie Einwohner Großbrittaniens, vermittelſt der Truppen , auf europaͤiſche Art exerzirt , ſo wie unDampfmaſchinen , 750/ %00 Morgen mebr fuͤr die Umſchaffung der ganzen Verwaltung des Luult
eine ſouſtige Benutzung baben , als ſie alsdann Landes geht ſchnell und ohne Reaktion vor⸗ Aul jbaͤtten wenn alle durch die Maſchinen vernich⸗ waͤrts . Die Arbeiten im Arſenal werden mit ( 0000tete Arbeit durch Pferde geſchehen würde . großer Thaͤtigkeit betrieben . Der Großſfultan libthntIm vormjaͤhrigen Kalender erwaͤhnten wir ſchenkt dieſem Dienſtzweige ſeine ganze Auf⸗ Känkd,dee ieſeghaften Unternebmens eines fran . merkſamkelt , und ſcheut kein Mittel, um eine i ſlfzoͤſiſchen Jugenieurs kinen Weg unter dem ſtarke Seemacht zur Verfügung zu haben . — ſtgeFlußzbeite dex Themſe zu graben . Folgendes Die tuͤrkiſche Regierung zeigt uͤbrigens bey
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W Fakutle Bemübungen der Maͤchte die Pforte zu

nUnencgäldern Geſinnungen gegen die Griechen zu

ewegen ⸗einen entſchiedenen Widerwillen ge⸗

Maa ktgelhenaller Art Unterhandlungen mit den Geſand⸗

e en der ehriſtlichen Maͤchte , welche den Lond⸗

er Traktat im Monat Fuly 1827 unterzeichnet

aben, wodurch dieſelben ſich verpflichteten⸗

Fiheköthigenfalls mit nachdruͤcklichem Einſchreiten

inducchre Forderungen geltend zu machen .

67 , In Griechenlands Zuſtand hat ſich ſeit

inem Jabre nichts in der Hauptſachegeaͤn⸗
ert ; dieſes ungluͤckliche Land iſt fortwaͤhrend

er Kampfplatz aller Graͤuel eines Krieges mit

Barbaren und der unter ſich ſelbſt entzweyten

Oehl ArBefeblshaber . Lord Cochrane befindet ſich wirk⸗

Fucen klich mit mebrern Schiffen in den griechiſchen
IunGewäfſern , und bat der türkiſchen Marine

n Lenerſchon bedeutenden Schaden verurſacht ; doch

ſehenzik noch kein bedeutender Schlag geſchehen /

l . dielleicht aus Mangel an Einigkeit . — Auch

werkhdie Zitadelle von Atben mußte kapituliren . Nur

detsdie baldige Dazwiſchenkunft der verbuͤndeten

eu bMächte kann belfen , und die Hoffnungen und

lite Anſtrengungen der Griechenfreunde zu einem
Verwünſchten Ziele fuͤhren . Wir fuͤgen ſchließ⸗

lich noch Folgendes aus einem Briefe des

Hrn. Eynard uͤber die griechiſchen Angelegen⸗

heiten bey : „ Es iſt töſtlich unſere Vorge⸗

füble in Erfüllung geben zu ſehen / und daß

Aen das Jahr 1827 nicht ablaufen werde , ohne daß

9 h dieſem Kampfe ,derdie Menſchheit mit Entſetzen
nic erfuͤllt ,ein Ziel geſetzt ſey . Heil denjenigen /

udie bey dieſem Werke mitgewirkt haben ! “
Fue Die ſpaniſchen und portu gieſiſchen

Angelegenheiten ſind noch immer in einem

inl Kaͤbrenden Zuſtand . Portugal iſt von engliſchen
Truppen beſetzt , Spanien, oder vielmehr einige

mehrere Haupt⸗Feſtungen , von franzoͤſiſchen
Truppen .

Das ganze Streben der jugendlichen nord⸗

amerikaniſchen Staaten iſt auf Verbeſſe⸗
rung ihres innern Zuſtandes gerichtet in

A welchem Geſchaͤfte ſie von Außen nicht gehin⸗
,dert , im Innern aber in jeder Hinſicht unterſtuͤtzt

% find . Kanale und Eiſenbahnen ſpielen dabey die

, %½ Hauptrolle . Der große Erfolg des Newyork⸗

l! Kanals iſt bekannt . Im letzten Jahre hat er

“ 400,000 Dollars mehr eingebracht / als Un⸗

terhaltungstoſten und Intereſſen betragen .
ſhe Ackerbau , Gewerbe , Handel und Bevölkerung
inl !“ find ſeit fünf Jahren auf unglaubliche Weiſe

%½/ſgeſtiegen . Der Staat Penſolvanien bat ſich

aus dem vierten Range zum erſtenſaufgeſchwun⸗

Jahr werden noch Nebenkanaͤle
angelegt , um die Gegenden rechts und links

mit dem großen Kanal in Verbindung zu ſetzen .
Die wichtigſte dieſer neuern Unternehmungen

iſt der Hudſon⸗ und Delaware⸗Kanal , wo⸗

durch der unermeßliche Reichibum von Stein⸗

kohlen, womit das nordweſtlichePenſylvanien
angefuͤllt iſt , nach Newyork geleitet werden
foll . Penſylvanien beſitzt bereits einen Kanal
nach den Steinkohlen⸗Gruben in den klauen

Bergen , laͤngs des Schuylkill , welcher 108

Meilen lang iſt , und Eiſenbahnen von 40 bis
50 Meilen Laͤnge . In der letzten General⸗

Verfammlung iſt beſchloſſen worden , noch drei
neue Verbindungskanaͤle , im Ganzen 1100 Rei⸗
len lang , anzulegen .

„ Der Ackerbau in den vereinigten Staaten iſt
im Ganzen ſehr ergiebig , er nimmt den Fa⸗

briken viele Arbeiter ; daher finnt man darauf ⸗

durch mechaniſche Vorkehrungen dieſe zu er⸗

fetzen . Der Amerikaner iſt ein gebornerMechani⸗
ker ; er hat eine bewundernswürdige Geſchick⸗

lichkeit für Arbeiten der Induſtrie und iſt un⸗

ermuͤdlich , jede gluͤckliche Erfindung ſogleich in

Anwendung zu bringen . Rhum , u. a. geiſtreiche
Getränke , feiner Zucker , Chokolade , Schieß⸗

pulver , Metallardeiten , mediziniſche Präpa⸗
rate werden daſelbſt faſt noch beſſer bereitet ,
als in Europa ' s kultivirteſten Laͤndern .— Die

Merinos ſchlagen trefflich ein ; die Schaafe
erreichen eine Zahl von 25 Millionet⸗ Eiſen

und Hanf ſind dereits ſo im Leberfluß daſelbſt

vorbanden daß die vereinigten Staaten bald
anfangen werden , dieſe Artikel an uns aözu⸗

ſetzen . Es giebt 400 Pulzermuͤblen , 6os Hoch⸗

öfen , Hammerwerke u, Schmelzen und ſchon

200Papiermühlen .Im taateMaſſachuſets hat
man eine Maſchine erfzFven , vermittelſt welcher
man 200/000Nägel taͤßlich fabrizirt . Bielleicht

giebt es in der ganzu Gelt keine Stadt , wo

man mehr ſinnreiche Maſchinen antrifft/ als

in Philadelphia u⸗dben Umgegenden .
In verſchiedenen Gegenden der veteinten

Siaaten hat mar Emitteiſt einer hydraultſchen

Freſſejeine Vorn Itung erfunden, durchwelche

ein 300 Pfund ſchverer Ballen Heu ſo zuſam⸗

mengepreßt wird , daß er nur einen ganz ge⸗

ringen Umfang einnz mt . Fuͤr Handels⸗ und

Kriegsſchiffe / die weit
eit

Reiſen machen , iſt dieſe

Erfindung ſehr nützlich , beſonders wandten

ſie die Engländer im letzten Kriege auf der

Halbinſel Gn ei und Portugal an/ um die

Zufuhren dahin leichter zu bewerkſteckgen .

gen . Jedes



Wir ſchließen die ſe ueberſicht mit der Be⸗ſchreibung einer Reiſe / welche Se . MajeſtaͤtKarl X zu Anfang des Septemder⸗Monats
nach dem Luſtlager bey Saint Omer mach⸗
ten , woſelbſt ſchon einige Monate vorher etwa
17 bis 18,/000 Mann von allen Waffengattun⸗
gen zuſammengezogen waren . Dieſes Lager
bot nach Berichten von Augenzeugen , den
impoſanteſten und mahleriſchſten Anblick dar ,
und wurdetaͤglich von einer Menge Fremder
beſucht ; es gliech einer mit Straßen hinge⸗
zauberten Stadt . Auf der Fronte des Lagers
waren die Gewehre⸗Pyramiden aufgeſtellt ,
und mit Zwilchzelten bedeckt . Im Mittelpunktdieſer Fronte hatte ein Unteroffizier des 18ten

Linien⸗Regiments ein Viereck von gruͤnem
Raſen errichtet und eine ſteinerne Waffen⸗
trophuͤe aufgeſtellt , deren Bilödhauer⸗Arbeit

Pariſer Kuͤnſtlern Ehre gemacht haben wuͤrde .
Auch fuͤr den ſonntaͤglichen Gottesdienſt war

ein Feld⸗Altar errichtet , woſelhſt die Almo⸗
ſeniere Meſſe laſen . Für den Koͤnig war eine

Zierliche Barraque gebaut worden , und hin⸗
ter dem rechten Fluͤgel der Linie , beym Dorfe
Eutinghen , war mit Zzmonatlicher ſchwerer

Arbeit ein Fort angelegt worden , vor welchem⸗
chahme einer Belagerung , 4Parallel⸗Linien aufgeworfen waren . Außer den beſte⸗

henden Straßen und Wegen wurden noch an⸗
dere von Kreide⸗Maffen , die in der Gegendleicht zu haben ſind , nebſt zwey Brücken ge⸗baut . Kaum mͤcht man ſich einen Begriff von
den vielen Werken , welche zur Uebung in der
Belagerungskunſt gufgefuͤhrt worden ſind /und man kann fageld , daß die Oberflaͤche ei⸗
nes Umfangs von ein ! Stunde beynahe ganz
umgekehrt wurde . Uhn den Soldaten eine
folche Arbeit ertraͤglichezu machen , erhielt der
Mann eine taͤgliche Rlage von 8 Centimen ,um in Geſellſchaft Mu “ zu trinken , der im
Lager wohlfeil iſt , Wer keinen Eingangbezahlt . In einem an Veiih Lager anſtoßenden
Dorfe ſind Kaffee⸗ und Gaſthäuſer mit gar⸗nirten Zimmern ongelegt . Poch vor Ankunftdes Koͤnigs wechfelten diKriegs⸗Uebungenmit andern Spielen ab⸗ Sonntags waren
Truppweiſe große Fecht⸗Uebungen , Weltlau⸗fen mit Waffen und Bugage , und dann ohne
Waffen und Effekten . Am meiſten Vergnuͤgen
gewaͤhrten zwey Pelotons baskiſcher Soldaten
zu einer Reihe auf Stelzen marſchierend ,dieſe acht Schuhe bohe Kolonne bildete einenſeltſamen Kontraſt mit einem Tambour⸗Major

zur Na

7

ohne Stelzen an ihrer Spitze ,
halb Fuß mißt , und e
kind vom 38ſten Linie
aber ſein Geſchaͤft als Tambour⸗ Major n
einer Gravität und einer Miene ausfuͤhrtdie auch den ernſthaſteſten Zuſchauer zu
Lachen reitzen konnte . Nach dieſem Aufßl
traten Normaͤnder / in Saͤcken marſchieren
auf . Die Spiele endigten mit Tanz⸗Beluf
gungen , wozu man die gewandeſten Soldate
aus den verſchiedenen Provinzen ausgewählhatte , welche unter der Leitung von Juſtrulig
ren ihre Rational⸗Taͤnze nach dem Tamboue
auffuͤhrten . So tanzten die Auvergnaten die ſſ,
genannte zouvée , die Languedoker die Treilles
mit Reifen/die Basques die Sauteuse , die Pro,
vençalen die Farandole . All
ten vor Ankunft des Koͤnigs ſtatt .
gegenuͤberſtehende große Abbildung) . 45

Am gten September traf der Koͤnig in Saiſt⸗
Omer ein . Amfolgenden Tage , Mittags , kl
Se . Mat . nach dem Lager , wo alsbald diegroßen Manoͤuvres anfiengen ; erſt um 6 Uht
kehrten dieſelbe zuruͤck. An den folgenden Ta⸗
gen hatten gleichfalls große Militaͤr⸗uebungen
zur gaͤuzlichen Zuftiedenheit des Koͤnigs ſtatt .

Der Koͤnig beſuchte auf der Hin⸗ und Her⸗reiſe mehrere Feſtungen / Staͤdte / Fabriken und
Manufakturen , u. g. auch die Bergwerke bey
Azind . In der Stuͤckgießerey zu Douay wurden
unter den Augen des Koͤnigs 14 Kanonen ge⸗
goſſen . Auch in Dünkirchen machten Se⸗ M. ,von Saint⸗Omer aus , einen Beſuch /um die dor⸗
tigen Havenarbeiten zu beſichtigen . Die Ein⸗
fahrt dieſes ſchoͤnen Havens iſt einer fortwaͤh⸗renden Verſandung ausgeſetzt , und die Schiffe
konuten nur waͤhrend der Fluth ſicher einlaufen.Man hat nun verſchiedene große Baſſins ange⸗legt , worin waͤhrend der Fluth eine ungeheure
Waſſermaſſe geſammelt wird , welche man als⸗
dann , wenn die Ebbe eintritt , durch fuͤnf große
Schleuſſen⸗Thore ausſtroͤmen laͤht. Se . Maj .
ſahen dieſem Schauſpiel zu , und uͤberzeugten
ſich wie der Sand ſtreifenweiſe durch die ge⸗waltige Stroͤmung ins Meer getriehen wurde .
Ueberall ließ Se . Maj . Beweiſe koͤnigl. Milde
zuruͤck; man rechnet , daß derſelbe allein im
Nord⸗Departement 80,000 Fr . zu Geſchenkenu. nuͤtzlichen wohlthaͤtigen Zwecken angewieſen
habe . An vielen Orten waren Triumphboͤgen
errichtet , und jubelnd begrüßte uͤberall die zu⸗ſammengeſtroͤmte Menſchenmenge den König .
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